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Montageanweisung nur für Fachpersonal 

Sehr geehrter Monteur, 

 Die Montage darf nur durch einen 
Elektrofachmann oder einer vergleichsweise 
qualifizierten Person ausgeführt werden. 

 Arbeiten an der Saunasteuerung dürfen nur im 
spannungsfreien Zustand ausgeführt werden. 

 Lesen Sie diese Montageanweisung sorgfältig vor 
der Montage der Saunasteuerung. Damit nutzen 
Sie alle Vorteile, die das Gerät bietet und beugen 
Schäden vor. 

 Beim Auftreten besonderer Probleme, die in dieser 
Montageanweisung nicht ausführlich genug 
behandelt werden, wenden Sie sich zu Ihrer 
eigenen Sicherheit an Ihren Lieferanten. 

 Eigenmächtige Änderungen oder Umbauten an 
der Saunasteuerung sind aus Sicherheitsgründen 
nicht gestattet. 

 Technische Änderungen vorbehalten. 

Bedeutung der in der Montageanweisung verwen-
deten Zeichen: 

WARNUNG: 
bei Nichtbeachtung besteht die Möglichkeit 

einer schweren oder sogar tödlichen Verletzung. 

___ VORSICHT: 
bei Nichtbeachtung besteht die Möglichkeit von mitt-
leren bis leichten Verletzungen oder Sachschäden. 

HINWEIS: 
gibt Anwendungstipps und nützliche 

Informationen. 

Bewahren Sie diese Montage- und Gebrauchsanwei-
sung sorgfältig in der Nähe der Steuerung auf, um 
jederzeit Sicherheitshinweise und wichtige Informa-
tionen zur Bedienung nachschlagen zu können. 

Allgemeine Sicherheitshinweise 

Beachten Sie auch die speziellen Sicherheitshin-
weise der einzelnen Kapitel. 

Installation: 
 In der Installation ist eine dreipolige Abschaltmög-

lichkeit mit 3 mm Kontaktöffnung vorzusehen. (In 
der Regel durch die Sicherung gegeben). 

Bestimmungsgemäßer Gebrauch: 
 Vor dem Einschalten der Saunasteuerung und beim 

Einstellen einer Vorwahlzeit (Zeit bis zum Starten 
des Ofens) ist sicher zu stellen, dass keine brenn-
baren Gegenstände auf dem Ofen abgelegt sind. 

 Die Saunasteuerung K1-2 dient zum Steuern und 
Regeln der Funktionen gemäß den Technischen 
Daten. 

 Es dürfen keine Gegenstände auf dem Ofen 
abgelegt werden. 

 Die Saunasteuerung K1-2 darf nur zum Steuern 
und Regeln von 3 Heizkreisen mit maximal 3,0 kW 
Heizleistung pro Heizkreis eingesetzt werden. 

Entsorgung: 
 Bitte entsorgen Sie Verpackungsmaterialien 

nach den gültigen Entsorgungsrichtlinien. 
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Montageanweisung nur für Fachpersonal 

1 Saunasteuerung montieren  
Die Saunasteuerung wird in ca. 1,70 Meter Höhe 
neben der Kabinentür oder gemäß der Kabinenhers-
teller-Empfehlung montiert. 
Die elektrische Versorgung erfolgt als Festanschluss. 
Die Qualität der Netzanschlussleitung ist min. 
H07RN-F. 

VORSICHT - Schäden am Gerät: 
Die Steuerung ist spritzwassergeschützt 
(Schutzgrad IP X4). Trotzdem sollte die 
Steuerung nicht direkt mit Wasser in 

Berührung kommen. 
Die Steuerung an einem trockenen Ort montieren. 
Die Umgebungsbedingungen von 40° Celsius und 
einer maximalen Luftfeuchte von 95 Prozent nicht 
überschreiten. 

1. Drehknopf Q3 abziehen. 
2. Verriegelung ® leicht eindrücken und die 

Gehäuseabdeckung abnehmen. 
3. Kreuzschlitzschraube in ca. 1,80 Meter Höhe bis 

zum Abstand von 7 mm zur Saunawand 
eindrehen (siehe Detail). 

4. Gehäuseunterteil1Q in Position (2) auf die montierte 
Kreuzschlitzschraube einhängen. 

5. Zwei Kreuzschlitzschrauben, 20 mm Länge, in die 
unteren Befestigungsbohrungen ® eindrehen. 
Sicheren Sitz des Gehäuseunterteiles1Q prüfen. 

VORSICHT - Schäden am Gerät: 
Die Steuerung K1-2 darf nur zum Steuern 
und Regeln von 3 Heizkreisen mit maximal 

3,0 kW Heizleistung pro Heizkreis eingesetzt 
werden. 
Die Ofenfühler- und Türschalter-Leitungen müssen 
zu anderen Netzleitungen getrennt im Anschlussbe-
reich für Kleinspannung ® der Steuerung verlegt 
werden. 

6. Ofenfühler-Leitungen durch die Montageöffnungen 
(Z) (Anschlussbereich für Kleinspannung ®) in das 
Gehäuseunterteil1Q führen und gemäß dem Schalt-
plan an der Anschlussklemme Q5 anschliessen. 

1 Fortsetzung 
7. Nur bei optionalem Türschalter: 

Türschalter-Leitungen durch die Montageöffnungen 
(Z) (Anschlussbereich für Kleinspannung ®) in das 
Gehäuseunterteil1Q führen und gemäß dem Schalt-
plan an der Anschlussklemme Q5 anschliessen. 

B. Versorgungs-, Heizsystem- und Lichtleitungen 
durch die Montageöffnungen (2) (Anschlussbereich 
für 230 V / 400 V (0) in das Gehäuseunterteil1Q 
führen und gemäß dem Schaltplan an der 
Anschlussklemme 11 anschliessen. 

9. Schutzleitungen auf der Schutzleiterklemme © 
anklemmen. 

10.Drei Taster ® aus der Gehäuseabdeckung entfer-
nen. Dazu Taster ® von der Gehäuse-Innenseite 
mit einem stumpfen Gegenstand herausdrücken. 

11. Gehäuseabdeckung auf das Gehäuseunterteil1Q 
aufsetzen, nach unten schwenken und bis zum 
hörbaren Einrasten drücken. 
Sicheren Sitz der Steuerung prüfen. 

12.Drei Taster ® aufsetzen. 
13.Drehknopf Q3 (auf die Abflachung der 

Steckachse achten) aufsetzen. 
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Montageanweisung nur für Fachpersonal 

2 Ofenfühler mit Übertemperatur 
Sicherung montieren  

 

Der Ofenfühler mit Übertemperatur-Sicherung wird in 
der Saunakabine mittig über dem Ofen im Abstand von 
15 cm zur Decke, oder nach Angaben des Kabinen-
Herstellers montiert. 
Der Ofenfühler darf nur mit den beiliegenden bis 
150°C temperaturbeständigen Anschlussleitungen 
angeschlossen werden. 

VORSICHT - Doppelisolation ist notwendig: Die 
Ofenfühler-Leitungen müssen zu anderen Netz-

leitungen im Anschlussbereich für Kleinspannung ® 
der Steuerung verlegt werden. 
Einfach isolierte Leitungen müssen durch ein Rohr 
(Doppelisolation) geschützt sein. 

1. Die zwei 2-poligen Leitungen1Q zum Montageort 
des Ofenfühlers in der Kabinenwand verlegen 
und mit Leitungsschellen fixieren. 

2. Vier Anschlüsse der temperaturbeständigen An-
schlussleitungen1Q gemäß dem Schaltplan an die 
Klemmleiste Q3 am Ofenfühler anklemmen. 

3. Ofenfühler in Position (2) mittig über dem Ofen im 
Abstand von 15 cm zur Decke, oder nach Angaben 
des Kabinen-Herstellers mit zwei Holzschrauben 
auf die Kabinenwand schrauben. 

4. Prüfungen gemäß dem Kapitel „Prüfungen" 
vornehmen. 

3 Optionaler Türschalter 
Der optionale Türschalter wird gemäß der dem 
Türschalter beiliegenden Montageanweisung oder 
nach Angaben des Kabinen-Herstellers montiert. 
 

Poolexperte 
Andreas Mansfeld 

Fraunhoferstraße 25 
68309 Mannheim 

Tel. Nr. 0621 / 43 02 54 13 

 

 

 
9 4 9 



Montageanweisung nur für Fachpersonal 

4 Prüfungen 
Die Prüfungen müssen von einem zugelassenen 
Elektroinstallateur durchgeführt werden. 

WARNUNG - Stromschlag: 
Die nachfolgenden Prüfungen werden bei 

eingeschalteter Versorgungsspannung 
durchgeführt. 

1. Prüfen der Schutzleiterklemmen-Kontaktierung. 
2. Prüfung der Sicherheitsabschaltung Ofenfühler 

/ -Sicherung mit Leitung: 
- Das Lösen der Leitungen muß am Ofenfühler durch-

geführt werden, dadurch werden die Ofenfühler-
Leitungen in die Prüfung einbezogen. 

- Beim Lösen der weißen bzw. roten Ofenfühler-Lei-
tung und bei Kurzschluss der weißen Leitung muß 
das Heizsystem selbständig abschalten (Rote Kon-
troll-Leuchte1Q blinkt). 

3. Prüfen der Phasendurchschaltung für Sauna-
Betrieb L1, L2, L3 zu U, V, W. 
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Gebrauchsanweisung für den Anwender 

Sehr geehrter Anwender, 

 Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung sorgfältig vor 
dem Gebrauch der Saunasteuerung. Damit nutzen 
Sie alle Vorteile, die das Gerät bietet und beugen 
Schäden vor. 

 Beim Auftreten besonderer Probleme, die in dieser 
Gebrauchsanweisung nicht ausführlich genug be-
handelt werden, wenden Sie sich zu Ihrer eigenen 
Sicherheit an Ihren Lieferanten. 

 Eigenmächtige Änderungen oder Umbauten an 
der Saunasteuerung sind aus Sicherheitsgründen 
nicht gestattet. 

 Technische Änderungen vorbehalten. 

Bedeutung der in der Gebrauchsanweisung ver-
wendeten Zeichen: 

WARNUNG: 
bei Nichtbeachtung besteht die Möglichkeit 

einer schweren oder sogar tödlichen Verletzung. 

VORSICHT: 
bei Nichtbeachtung besteht die Möglichkeit 

von mittleren bis leichten Verletzungen oder 
Sachschäden. 

HINWEIS: 
gibt Anwendungstips und nützliche 
Informationen. 

Feuergefahr 

Bewahren Sie diese Montage- und Gebrauchsanwei-
sung sorgfältig in der Nähe der Steuerung auf, um 
jederzeit Sicherheitshinweise und wichtige Informa-
tionen zur Bedienung nachschlagen zu können. 

Allgemeine Sicherheitshinweise 

Beachten Sie auch die speziellen Sicherheitshin-
weise der einzelnen Kapitel. 

Bestimmungsgemäßer Gebrauch: 
 Vor dem Einschalten der Saunasteuerung und beim 

Einstellen einer Vorwahlzeit (Zeit bis zum Starten 
des Ofens) ist sicher zu stellen, dass keine brenn-
baren Gegenstände auf dem Ofen abgelegt sind. 

 Die Saunasteuerung K1-2 dient zum Steuern und 
Regeln der Funktionen gemäß den Technischen 
Daten. 

 Es dürfen keine Gegenstände auf dem Ofen 
abgelegt werden. 

 Die Saunasteuerung K1-2 darf nur zum Steuern 
und Regeln von 3 Heizkreisen mit maximal 3,0 kW 
Heizleistung pro Heizkreis eingesetzt werden. 

Entsorgung: 
 Altgeräte enthalten wiederverwendbare Materiali-

en. Geben Sie deshalb Altgeräte nicht einfach auf 
die nächste Mülldeponie, sondern erkundigen Sie 
sich bei Ihrer Stadt- oder Gemeindeverwaltung 
nach der Möglichkeit der Wiederverwertung. 

Bei längeren Betriebspausen: 
Bei längeren Betriebspausen Hauptsicherungen 
der Steuerung im Sicherungskasten ausschalten. 
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Gebrauchsanweisung für den Anwender - Abbildung 

1 Betriebsarten 
Die Saunasteuerung kann direkt als Schnell-Start 
(siehe Kapitel 6) oder nach Ablauf einer eingestellten 
Vorwahl-zeit - Zeit bis zum Einschalten des Ofens 
(siehe Kapitel 7) gestartet werden. 

2 Anzeigen 
 

 

Selbsttest der Steuerung (Anzeige 

blinkt). Heizung ist in Betrieb. 

Heizung ist nicht in Betrieb. 

3 Optionale Saunatür 
Überwachung 

Zum Schutz vor Brandgefahr wird die Saunatür nach 
dem Einstellen einer Vorwahlzeit (Zeit bis zum 
Einschalten des Ofens) überwacht. 
Um zu verhindern, dass nach dem Einstellen einer 
Vorwahlzeit jemand in die Kabine geht und 
beispielsweise Gegenstände auf den Ofen ablegt, 
besitzt die Steuerung eine Sicherheits-Abschaltung, 
die je nach Betriebszustand reagiert: 

3.1 Betriebszustand - Ofen heizt nicht 
Die Vorwahlzeit wurde eingestellt. Die Heizung ist 
noch nicht in Betrieb. Die Saunatür wird geöffnet: 
 Es ertönt ein wiederholter Piepton, 
 in derAnzeige (2)erscheint die Meldung door, 
 die eingestellte Vorwahlzeit wird gelöscht. 
Nach dem Schließen der Saunatür muss die 
Vorwahlzeit erneut eingestellt werden. 

3.2 Betriebszustand - Ofen heizt 
Die Vorwahlzeit ist abgelaufen. Die Heizung ist in 
Betrieb. Die Saunatür wird geöffnet: 

1. Die Temperatur ist unter 40°C: 
 Es ertönt ein wiederholter Piepton, 
 in derAnzeige (2)erscheint die Meldung door. 
Nach dem Schließen der Saunatür muss die Vor-
wahlzeit erneut eingestellt oder die Steuerung neu 
gestartet werden. 

2. Die Temperatur ist über 40°C: 
Bei kurzzeitigem Öffnen der Saunatür (kürzer als 
5 Sekunden) erfolgt keine Meldung. Bei längerem 
öffnen der Saunatür: 
 ertönt ein wiederholter Piepton, 
 die Kontroll-Leuchte1Q blinkt, 
 die Heizung wird abgeschaltet, 
 in derAnzeige (2)erscheint die Meldung door. 
Nach dem Schließen der Saunatür wird die 
Heizung wieder eingeschaltet. 
 der Piepton verstummt, 
 die Anzeige door erlischt. 

 7 • 
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Gebrauchsanweisung für den Anwender - Abbildung 

4 Fehlermeldungen 

4.1 Fehler-Meldungen in der Anzeige (Z: 
Eine Fehler-Meldung signalisiert einen elektrischen 
Defekt der Anlage. 

Die Steuerung ist nicht mehr betriebsbereit: 
1. Fehler-Meldung notieren. 
2. Hauptsicherungen der Steuerung im 

Sicherungskasten ausschalten. 
3. Verständigen Sie Ihren Kundendienst. 
4. Kennzeichnen Sie die Steuerung als defekt. 

Mit den folgenden Fehlermeldungen in 
derAnzeige (2 können Sie Ihrem Kundendienst 
Informationen über mögliche Fehler geben. 
Die Fehlermeldungen bedeuten: 

E-F1: Leitungskurzschluss / unterbrochene 
Leitung / Ofenfühler defekt. 

E- 12: Unterbrochene Leitung oder Schaden an 
der Übertemperatur-Sicherung. 

E-P I: Schaden im Potentiometer Q3 für die 
Temperatur-Einstellung. 

4.2 Rote Kontroll-Leuchte1Q blinkt: 
Die Steuerung schaltet beim Ansprechen der Übertem-
peratur-Sicherung die Heizung automatisch ab. 

Die Steuerung ist nicht mehr betriebsbereit: 
1. Hauptsicherungen der Steuerung im Sicherungska-

sten ausschalten. 
2. Verständigen Sie Ihren Kundendienst. 
3. Kennzeichnen Sie die Steuerung als defekt. 

5 Steuerung und Innenraumbe 
leuchtung ein- / ausschalten 

5.1 Steuerung einschalten 

WARNUNG - Feuergefahr: 
Vordem Einschalten der Saunasteuerung und 
beim Einstellen einer Vorwahlzeit (Zeit bis 
zum Starten des Ofens) ist sicher zu stellen, 
dass keine brennbaren Gegenstände auf dem 
Ofen abgelegt sind.  

1. Steuerung am EIN /AUS Schalter Q5 einschalten. 
Es erfolgt ein Selbsttest: 

 Die Kontroll-Leuchte1Q leuchtet kurz. 
 Ein Summer piept einmal. 
 In derAnzeige (2) blinkt: 00.00 
 Die Steuerung ist betriebsbereit. 

5.2 Steuerung ausschalten 
1. Nach beendetem Saunabad den 

EIN /AUS Schalter (S)ausschalten. 
 Die Kontroll-Leuchte1Q erlischt. 
 Die Steuerung ist ausgeschaltet. 

5.3 Die Sauna-Innenraumbeleuchtung 
ein-1 ausschalten 

1. Taste ® schaltet die Sauna-Innenbeleuchtung 
EIN / AUS. 
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Gebrauchsanweisung für den Anwender - Abbildung 

6 Schnell-Start 

6.1 Steuerung einschalten 
Steuerung gemäß Kapitel 5.1 einschalten. 

6.2 Steuerung einstellen und starten 
1. Mit dem Drehknopf Q3 die gewünschte Temperatur 

einstellen. 
Markieren Sie sich die Ihnen angenehme 
Temperatur, z.B. mit einem Bleistiftstrich. 

2. Zeittaste © kurz drücken (kleiner 2 Sekunden) 
 Die Heizung beginnt zu heizen. 
 Die Kontroll-Leuchte1Q leuchtet permanent. 

Wenn die gemessene Kabinentemperatur kleiner 
als die eingestellte Solltemperatur ist, wird der 
Ofen angesteuert. Der Ofen heizt. 
Wenn die gemessene Kabinentemperatur größer als 
die eingestellte Solltemperatur ist, wird der Ofen 
nicht angesteuert. 

6.3 Steuerung ausschalten 
Steuerung gemäß Kapitel 5.2 ausschalten. 
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7 Betrieb mit Vorwahlzeit 

7.1 Steuerung einschalten 
Steuerung gemäß Kapitel 5.1 einschalten. 

7.2 Vorwahlzeit einstellen 
Es wird die Zeit bis zum Einschalten des Ofens einge-
stellt. Die minimal einstellbare Zeit beträgt 15 Minuten 
(Anzeige 00.15), die maximal einstellbare Zeit beträgt 
23 Std.und 45 Minuten (Anzeige 23.45). 

HINWEIS -Optionale Saunatür-Überwachung: Zum 
Schutz vor Brandgefahr wird die Saunatür nach 

dem Einstellen der Vorwahlzeit überwacht (siehe Kapitel 3). 

1. Zeittaste © drücken und gedrückt halten. 
 Die Vorwahlzeit wird auf Null zurückgestellt 

und zählt danach in 15 Minuten Schritten. 
2. Zeittaste © loslassen. 
 Die Anzeige (2) zeigt die gewählte Vorwahlzeit. 
 Die Vorwahlzeit wird gestartet und die jeweils ver-

bleibende Zeit bis zum Start des Ofens angezeigt. 
3. Mit dem Drehknopf Q3 die gewünschte Temperatur 

einstellen. 
Markieren Sie sich die Ihnen angenehme 
Temperatur, z.B. mit einem Bleistiftstrich. 

Nach Ablauf der Vorwahlzeit wird der Ofen 
gestartet. Wenn die gemessene Kabinentemperatur 
kleiner als die eingestellte Solltemperatur ist, wird 
der Ofen angesteuert. Die Steuerung heizt. 
Wenn die gemessene Kabinentemperatur größer 
als die eingestellte Solltemperatur ist, wird der Ofen 
nicht angesteuert. 

7.3 Vorwahlzeit löschen 
1. Zeittaste © kurz drücken. 
 Die Vorwahlzeit wird gelöscht. 

7.4 Steuerung ausschalten 
Steuerung gemäß Kapitel 5.2 ausschalten. 
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Gebrauchsanweisung für den Anwender - Abbildung 

8 Reinigung 

VORSICHT - Schäden am Gerät: 
Die Steuerung sollte nicht mit Wasser 

übergossen oder sehr feucht gereinigt werden. 
Benutzen Sie zum Reinigen ein leicht 
angefeuchtetes Reinigungstuch, das mit etwas 
milder Seifenlauge (Spülmittel) versehen ist. 

9 Bei längeren Betriebspausen 
Hauptsicherungen der Steuerung im 
Sicherungskasten ausschalten. 
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10 Fehler und mögliche Abhilfe 

10.1 Automatische Zeitbegrenzung 
 Die Steuerung schaltet nach 6 Stunden 

permanenter Heizzeit die Heizung automatisch ab. 
 Zum weiteren Betrieb den EIN /AUS Schalter 

Q5 ausschalten und nach 10 Sekunden wieder 
einschalten. 

10.2 Innenraumbeleuchtung leuchtet nicht 
 EIN /AUS Schalter (S) ausschalten. 
 Hauptsicherungen der Steuerung im Sicherungska-

sten ausschalten. 
 Glühlampe austauschen. 
 Hauptsicherungen einschalten und Taste ® 

betätigen. 
 Leuchtet die Innenraumbeleuchtung weiterhin 

nicht, verständigen Sie bitte Ihren Kundendienst. 
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Gebrauchsanweisung für den Anwender - Abbildung 

11 Wartung 
 Die Steuerung ist wartungsfrei. 
 Im gewerblichen Einsatz ist die Steuerung 

gemäß den aktuellen Unfall-Verhütungs-
Vorschriften zu Warten / Prüfen. 

12 Kundendienst 
 Bitte tragen Sie Ihre Kundendienst-Adresse hier ein: 

 

 
 



Technische Daten 

Umgebungsbedingungen:  
Lagertemperatur: -25°C bis + 70°C 
Umgebungstemperatur: -10°C bis + 40°C 
Luftfeuchtigkeit: max. 95 % 

Minimale Temperaturbeständigkeit der 
Anschlussleitungen:  Heizsystem-, Licht-, 
Ofenleitungen mindestens 150°C 
Temperaturbeständigkeit. 

Maximale Leitungslängen:  
Ofenfühler: 3 m 

Steuerung: 
Schaltspannung / dreiphasig 3N: 400 V 
Frequenz: 50 Hz 
Schaltleistung / Heizung AC 1: 3 x 3 kW 
Schaltstrom pro Phase / Heizung AC 1: 13 A 
Nennspannung: 230 V 
Min. / Max. Aufnahmeleistung: 7 / 12 VA 
Schutzart (Spritzwassergeschützt): I P X4 

Anschluss an das Versorgungsnetz als Festverdrah-
tung (Festanschluss). 

Licht:  
AC1 Schaltstrom: 1A 

Thermische Sicherheit:  
Ofen-Fühler mit Übertemperatur-Sicherung, 
Abschalt-Temperatur 139°C. Automatische 
Abschaltung nach max. 6 Stunden (~e nach 
Werkseinstellung). 

Optionale Saunatür-Überwachung  bei eingestellter 
Vorwahlzeit:  
 Ohne Heizbetrieb: 
- Die Vorwahlzeit wird mit dem Öffnen der Saunatür 

gelöscht. 
 Mit Heizbetrieb bei Temperaturen unter 

40°C: - Die Heizung wird abgeschaltet. - Ein 
Neustart der Steuerung ist erforderlich. 

 Mit Heizbetrieb bei Temperaturen über 40°C: - 
Die Heizung schaltet nach 5 Sekunden offener 
Saunatür ab. 

- Die Heizphase wird nach dem Schliessen der 
Saunatür fortgesetzt. 

Einstellbereiche:  
Temperatur: 40-125 Grad Celsius 

über dem Ofen. 
Vorwahlzeit: in 15 Minuten Stufen 
Min. Vorwahlzeit. 15 Minuten 
Max. Vorwahlzeit: 23 Stunden 45 Minuten 

Heizdauer: Automatische Abschaltung nach 6 
Stunden *. 
* Bei der Verwendung in Wohnblöcken, Hotels oder 
ähnlichen Standorten, muss der Betriebszeitraum 
auf maximal 12 Stunden begrenzt sein. 

Ausgabe: 09-2003 Ident-Nr. 151 10 42 
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Assembling Instructions for Specialist Staff Only 

Dear Assembler 

 Assembling may be performed by an electrician 
or a comparatively qualified person only. 

 Make sure the control has been disconnected from 
the main power supply before starting work. 

 Read the assembling instructions carefully, 
before assembling the control . By doing so, you 
will utilize all the benefits of the device and you 
will prevent damages. 

 To protect yourself, turn to your supplier should 
particular problems occur, which are not sufficiently 
dealt with in these assembling instructions. 

 Unauthorized changes or modifications of the 
control are not permitted due to safety reasons. 

 We reserve the right to make technical changes. 

Meaning of characters in the assembling instruc-
tions: 

WARNING: 
if not observed you may be subject to 

severe or even deadly injury. 

___  CAUTION: 
if not observed you may be subject to medium to 
light injuries or materials may be damaged. 

NOTE: 
gives advice concerning applications and 

useful information. 

Keep these assembling and operating instructions 
near the control for quick and easy reference 
regarding important information for safety and 
operation. 

General Safety Information 

Follow the special safety information of each 
chapter. 

Installation: 
 On installation a 3-pin disconnection turnoff 

needs to be provided with a 3 mm contact 
opening. (Generally provided for by the fuse). 

As directed use: 
 Prior to turning on the sauna control and to setting 

the desired time (time until the stove starts) make 
sure that no combustible objects have been placed 
on top of the stove. 

 The control K1-2 is used to control the functions 
in accordance with the technical data. 

 Do not place any objects on top of the stove. 
 You are only allowed to use the control K1-2 for 

controlling 3 heating circuits with a maximum 
heating capacity of 3.0 kW per heating circuit. 

Disposal: 
 Please dispose of packaging materials in accordan-

ce with applicable disposal regulations. 
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Assembling Instructions for Specialist Staff Only 

1 Mounting the control Figure 
ri~ rä~ 

Mount the control beside the cabin door, at a 
height of about 1.70 meters, or in accordance with 
the recommendations of the cabin manufacturer. 
A non-detachable supply connection provides the 
electrical power supply. The quality of the power 
supply cable is at least H07RN-F. 

CAUTION - Damages of Device: 
The control is splash-proof (degree of 

protection: IP X4). Nevertheless the control should 
not come in direct contact with water. 
Mount the control at a dry location. 
Environmental conditions of 40° Celsius and a 
maximum of 95 percent air humidity can not be 
exceeded. 

1. Pull off the knob Q3. 
2. Slightly push in the safety lock ® and remove 

the housing cover. 
3. Screw-in the recessed head screw at a height of 

about 1.B0 meters, keeping a maximum distance 
to the sauna wall of 7 mm (refer to detail). 

4. Hook the bottom of the housing1Q in location 
(2) on the mounted recessed head screw. 

5. Screw two recessed head screws, 20 mm in 
length, into the bottom mounting holes.® Check 
for secure fit of the bottom of the housing1Q. 

CAUTION - Damages of Device: 
You are only allowed to use the control K1-2 

for controlling 3 heating circuits with a maximum 
heating capacity of 3.0 kW per heating circuit. 
Run the stove sensor lines and door switch lines 
separate to other power cables in the connection 
range for extra-low voltage ® of the control . 

6. Guide the stove sensor lines through the mounting 
openings Q (connection range for extra-low 
voltage ®) into the bottom of the housing 1Q and in 
accordance with the circuit diagram, connect to the 
terminal Q. 

1 Continued 
Figure1~ 

7. Applies to optional door switch only: 
Guide the door switch lines through the mounting 
openings Q (connection range for extra-low 
voltage ®) into the bottom of the housing 1Q and in 
accordance with the circuit diagram, connect to the 
terminal Q. 

B. Guide the supply, heating, and lighting circuits throu-
gh the mounting openings (2) (connection range for 
230 V / 400 V (0) into the bottom of the housing1Q 
and in accordance with the circuit diagram, connect 
to the terminal 11 . 

9. Clamp the protective conductors to the protective-
conductor terminal6Q. 

10.Remove three switches ® from the housing cover. 
When doing so, push out the switches ® with a 
blunt object, starting from the inside of the housing. 

11. Place the housing cover1Q on top of the bottom 
of the housing, rotate it to the bottom and push 
until you hear it lock. 
Check for secure fit of the control. 

12.Attach the three switches ®. 
13.Attach the knob Q3 (pay attention to the 

decline at the shaft). 
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Assembling Instructions for Specialist Staff Only 

2 Mounting the stove sensor with 
overtemperature protector 
Figure r2-j rä~ 

Mount the stove sensor with overtemperature protector 
in the sauna cabin above the centre of the stove, kee-
ping a distance of 15 cm to the ceiling, or in 
accordance with the specifications of the cabin 
manufacturer. Only use the attached 
150°C heat-resistant connecting cables for connecting 
the stove sensor. 

CAUTION - Double insulation is required: Run 
the stove sensor lines separate to other power 

cables in the connection range for extra-low voltage 
® of the control . 
Protect single-insulated lines with a pipe (double 
insulation). 

1. Run the two 2-pin lines1Q to the mounting locati-
on of the stove sensor in the cabin wall and 
fasten with wiring clips. 

2. Clamp four connectors of the heat-resistant connec-
ting cables1Q to the terminal strip at the stove sen-
sor Q3 in accordance with the circuit diagram. 

3. With two wood screws, bolt the stove sensor to 
the cabin wall, at location (2), above the centre of 
the stove while keeping a distance of 15 cm to 
the ceiling, or mount it in accordance with 
specifications of the cabin manufacturer. 

4. Perform tests according to the chapter on "Tests". 

3 Optional door switch 
Mount the optional door switch according to the 
assembling instructions attached to the door switch, or 
in accordance with the specifications of the cabin 
manufacturer. 
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Assembling Instructions for Specialist Staff Only 

4 Tests 
Tests have to be conducted by an authorized 
electrical engineer. 

WARNING - Danger of Electric Shock: 
The following tests have to be conducted with 

supply voltage turned on. 

1. Test contact to protective-conductor terminal. 
2. Testing the safety shutdown of the stove 

sensor / fuse with line: 
- The lines have to be disconnected at the stove sen-

sor to include the stove sensor lines in the test. 
- When disconnecting the white or red stove 

sensor lead and when the white lead shorts 
out, the heating system has to shut down by 
itself (red signal lamp1Q flashes). 

3. Test the phase interconnection for the sauna 
operation L1, L2, L3 to U,V,W. 

  17 •  
 

 



 

Operating instructions for the user 

Dear User 

 Carefully read the operating instructions before 
using the control . By doing so you will utilize 
all the benefits of the device and you will 
prevent damages. 

 To protect yourself, turn to your supplier should 
particular problems occur, which are not sufficiently 
dealt with in these assembling instructions. 

 Unauthorized changes or modifications of the 
control are not permitted due to safety reasons. 

 We reserve the right to make technical changes. 

Meaning of characters in the operating instructions: 

WARNING: 
if not observed you may be subject to 

severe or even deadly injury. 

___  CAUTION: 
if not observed you may be subject to medium to 
light injuries or materials may be damaged. 

NOTE: 
gives advice concerning applications and 

useful information. 

Fire hazard 

Keep these assembling and operating 
instructions near the control for quick and easy 
reference regarding important information for 
safety and operation. 

General Safety Information 

Follow the special safety information of each 
chapter. 

As directed use: 
 Prior to turning on the sauna control and to setting 

the desired time (time until the stove starts) make 
sure that no combustible objects have been placed 
on top of the stove. 

 The control K1-2 is used to control the functions 
in accordance with the technical data. 

 Do not place any objects on top of the stove. 
 You are only allowed to use the control K1-2 for 

controlling 3 heating circuits with a maximum 
heating capacity of 3.0 kW per heating circuit. 

Disposal: 
 Old used devices contain recyclable materials. The-

refore please do not simply dispose of them at the 
nearest landfill, but do inquire at the administrative 
offices of your city or district about the possibility of 
recycling. 

Pausing operation for a longer time period 
When pausing operation for a longer time period, shut 
off the main fuses of the control in the fuse box. 
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Operating instructions for the user - Figure 

1 Operating modes 
You can start the sauna control directly via the Quick-
Start feature (refer to chapter 6) or after the set desi-
red time has elapsed - time until the stove turns on 
(refer to chapter 7). 

2 Displays 

Self-testing of the control (display flashes). 

Heater is running. 

Heater is not running. 

Door of the sauna cabin is open. (applies to 

optional sauna door safety-monitor only). 

3 Optional sauna door safety-
monitor 

To offer protection from fire hazards, the sauna door 
will be monitored after the desired start-time has 
been set (time until the stove turns on). 
To prevent somebody from entering the cabin after the 
desired start-time has been set, and perhaps place an 
object on top of the stove, the control has been equip-
ped with a safety shutdown, which will respond accor-
ding to the operational status: 

3.1 Operational status  
stove does not heat 

The desired start-up time has been set. Heater is 
not running yet. The sauna door is opened: 
 You will hear a repeated beeping sound, 
 the display (2) will indicate the message "door", 
 the desired start-time will be cancelled. After 
closing the sauna door, you will have to reenter 
the desired start-time. 

3.2 Operational status - stove is heating 
The desired start-up time has elapsed. The heater 
is running.The sauna door is opened: 

1. The temperature is below 40°C: 
 You will hear a repeated beeping sound, 
 the display (2) will indicate the message 

"door", After closing the sauna door, you will 
have to reenter the desired start-time or you will 
have to restart the control . 

2. The temperature is above 40°C: 
If you quickly open the sauna door (for less than 5 se-
conds) no message will be indicated. If the sauna door 
is opened for longer than 5 seconds: 
 you will hear a repeated beeping sound, 
 the signal lamp 1D will flash, the heater will be 

turned off 
 the display (2) will indicate the message 

"door", After closing the sauna door, the heater 
will be turned on again. 

 the beeping stops, 
 the displayed message "door" disappears. 
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Operating instructions for the user - Figure 

4 Error messages 

4.1 Displayed error messages (Z: 
An error message signals an electrical defect of 
the system. 

The control is no longer ready-to-operate: 
1. Write down the error message. 
2. Switch off the main fuses of the control in the 

fuse box. 
3. Contact customer service. 
4. Mark the control as being defective. 

Using the following displayed error messages (2) you 
can inform customer service of possible 
errors/defects. The error messages mean: 

E-F1: short in line / break in 
line/ stove sensor defective 

E- 12: break in line or defective 
overtemperature protector. 

E-P I: damage of the potentiometer Q3 for 
temperature setting 

4.2 Red signal lamp1Q flashes: 
Automatically, the control will turn off the heater if 
the overtemperature protector has responded. 

The control is no longer ready-to-operate: 
1. Shut off the main fuses of the control in the fuse box. 
2. Contact customer service. 
3. Mark the control as being defective. 

5 Turning on / off the control and 
the interior lighting 

5.1 Turning on the control 

WARNING - Fire hazard: 
Prior to turning on the sauna control and 
when selecting the start-time (time until the 
stove starts) make sure that no combustible 
objects have been placed on top of the stove.  

1. Turn on the control with the ON / OFF key 
Q5 . A self-test follows: 

 Briefly the signal lamp1Q lights up. 
 A buzzer will beep once. 
 The display (2) flashes: 00.00 
 The control is ready-to-operate. 

5.2 Turning off the control 
1. After your sauna bath press the ON / OFF key Q5 . 
 The signal lamp1Q will go out. 
 The control has been turned off. 

5.3 Turning the sauna interior lighting 
on 1 off 

1. Key1Q turns sauna interior lighting ON / OFF. 
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Operating instructions for the user - Figure 

6 Quick-Start 

6.1 Turning on the control 
Turn on the control according to chapter 5.1. 

6.2 Adjusting and starting the control 
1. Set the desired temperature using the knob 

Q3. Note (with a pencil mark) the temperature 
most agreeable to you. 

2. Briefly press time key © (less than 2 seconds) 
 The heater starts. 
 The signal lamp1Q is lit constantly. 

If the cabin temperature measured is less than the 
desired temperature set, the stove will be 
respond. The stove will heat. 
If the cabin temperature measured is greater than the 
desired temperature set, the stove will not be respond. 

6.3 Turning off the control 
Turn off the control according to chapter 5.2. 

7 Operation at selected time 

7.1 Turning on the control 
Turn on the control according to chapter 5.1. 

7.2 Setting the desired time 
You can set the time, after which the stove is to start 
heating. You can set the time at a minimum of 15 
minutes (display 00.15), or at a maximum of 23 hrs. 
and 45 minutes (display 23.45). 

NOTE - Optional sauna door safety-monitor: After 
setting the desired time, the sauna door will be 

monitored (refer to chapter 3) to safeguard against fire 
hazards. 

1. Press and hold time key ©. 
 The desired time is reset to zero and from 

thereon will count at 15 minute increments. 
2. Release the time key ©. 
 The display (2) indicates the desired time. 
 The time set starts and the remaining time until 

the stove will start is indicated. 
3. Set the desired temperature using 

the knob Q3. 
Note (with a pencil mark) the temperature most 
agreeable to you. 

After the desired time set has elapsed the stove will be 
started. If the cabin temperature measured is less than 
the desired temperature set, the stove will be respond. 
The stove will heat. 
If the cabin temperature measured is greater than the 
desired temperature set, the stove will not be respond. 

7.3 Cancelling the desired time 
1. Briefly press the time key ©. 
 The desired start-time will be cancelled. 

7.4 Turning off the control 
Turn off the control according to chapter 5.2. 
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Operating instructions for the user - Figure 

8 Cleaning 

CAUTION - Damages of Device: 
Do not pour water on the control or clean it 

with a wet cloth. 
For cleaning please use a cleaning cloth, which 
has been slightly moistened with a mild soapy 
solvent 7 dish detergent). 

9 Pausing operation for a longer 

time period 
Shut off the main fuses of the control in the fuse box. 

10 Errors and possible remedies 
10.1 Automatic time limitation 
 Automatically, the control will turn off the 

heating after 6 hours of continuous heating. 
 To continue operation turn off the ON / OFF switch 

Q5 and turn it on again after 10 seconds. 

10.2 Interior lighting does not work 
 Turn off the ON / OFF Q5 switch. 
 Shut off the main fuses of the control in the fuse box. 
 Replace the light bulb. 
 Switch on the main fuses and press key ®. 
 Contact customer service, if the interior light 

still does not work. 
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Operating instructions for the user - Figure 

11 Maintenance 
 The control is maintenance-free. 
 Maintain and test the control in accordance with 

prevailing regulations regarding accident prevention 
procedures during commercial use. 

12 Customer service 
 Please write down the address of your customer 

service here: 

 

 
 



Technical Data 

Environmental conditions:  
Storage temperature: -25°C to + 70°C 
Ambient temperature: -10°C to + 40°C 
Air humidity: max. 95 % 

Minimum temperature stability  
of the connecting lines:  
Heating system, lighting circuits, and stove lines 
are heat-resistant to at least 150°C . 

Maximum length of lines:  
stove sensor: 3 m 

Control:  
Switching voltage / three-phase 3N: 400 V 
Frequency: 50 Hz 
Switching capacity / heating AC 1: 3 x 3 kW 
Switched current each phase / 
heating AC 1: 13 A 
Nominal voltage: 230 V 
Min. / max. pick-up capacity: 7 / 12 VA 
Degree of protection (splash-proof): I P X4 

Connection to the main circuit as permanent 
wiring (non-detachable connection). 

Light:  
AC1 switched current: 1A 

Thermal safety:  
Stove sensor with overtemperature protector, 
shutdown temperature 139°C. 
Automatic shutdown after, at the maximum of 6 
hours (depending on the factory setting). 

Optional sauna door safety-monitor when the 
desired time has been set:  
 Without heating operation: 
- The desired time set will be cancelled on 

opening of the sauna door. 
 With heating operation at temperatures below 

40°C: - The heating will be shut down. - 
Restarting the control is necessary. 

 With heating operation at temperatures above 
40°C: - The heating will shut down, if the sauna 
door remains opened for more than 5 seconds. 

- Heating continues on closing the sauna door. 

Range of adjustment:  
Temperature: 40-125 degrees Celsius 

above the stove. 
Selected start-time: in 15 minute increments 
Min. of selected start-time. 15 minutes 
Max.of selected start-time: 23 hours 45 minutes 

Duration of heating: Automatic shutdown after 6 
hours: * If used in apartment buildings, hotels, or 
similar buildings, the operational timeframe has to be 
limited to 12 hours. 

Edition: 09-2003 Ident-No. 151 10 42 
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Instructions de montage ä destination du personnel qualifie uniquement 

 
Tres cher monteur, 

 Le montage ne peut etre effectue que par un 
electricien specialise ou une personne ayant 
des qualifications similaires. 

 Les travaux sur la commande du sauna ne peuvent 
etre executes que si l'appareil est hors tension. 

 Lisez ces instructions de montage attentivement 
avant le montage de la commande du sauna. 
Vous exploiterez ainsi tous les avantages offerts 
par l'appareil et previendrez les dommages. 

 En cas de problemes particuliers ne pouvant pas 
etre traites avec suffisamment de precision dans 
ces instructions de montage, adressez-vous pour 
votre propre securite ä vos fournisseurs. 

 Des modifications ou transformations deliberees de 
la commande du sauna ne sont pas autorisees 
pour des raisons de securite. 

 Modifications techniques reservees. 

Signification des symboles utilises dans les 
instructions de montage : 

ATTENTION : 
en cas de non respect, i l existe la 

possibilite de blessures graves et meme 
mortelles. 

ATTENTION : 
en cas de non respect, i l existe la possibilite de 
blessures moyennes ä legeres ou de dommages 

materiels. 

REMARQUE: 
procure des astuces d'application et des informati-
ons utiles. 

Conservez soigneusement ces instructions de 
montage et mode d'emploi ä proximite de la com-
mande pour pouvoir consulter ä tout moment les 
consignes de securite et les informations 
importantes quant ä l'uti lisation. 

Consignes de securite generales 

Respectez aussi les consignes de securite 
speciales relatives ä chaque chapitre. 

Installation : 
Une possibilite de coupure ä trois pöles avec un 

intervalle de coupure de 3 mm doit etre prevu dans 
l'installation. (Fournie en regle par le fusible). 

Utilisation conforme aux usages : 
 Avant l'enclenchement de la commande et lors du 

reglage d'un temps de preselection (temps jusqu'au 
demarrage du four), on doit s'assurer qu'aucun 
objet combustible ne se trouve sur le four. 

 La commande du sauna K1-2 sert ä commander 
et ä regler les fonctions conformement aux 
caracteristiques techniques. 

 On ne doit pas deposer des objets sur le four. 
 La commande du sauna K1-2 ne peut etre 

utilisee que pour commander et regler 3 circuits 
chauds avec un maximum de 3,0 kW de 
puissance de chauffe par circuit chaud. 

Elimination : 
 Eliminez les materiaux d'emballage selon les 

directives d'eliminations en vigueur. 
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Instructions de montage ä destination du personnel qualifie uniquement 

1 Monter la commande du sauna 
Illustrationi~ä~ 

La commande du sauna se monte en hauteur ä en-
viron 1,70 metre ä cöte de la porte de la cabine ou 
selon les recommandations du fabricant de la 
cabine. L'alimentation electrique est effectuee via un 
raccordement fixe. La qualite du cäble d'alimentation 
secteur est d'au moins H07RN-F. 

ATTENTION - Dommages ä l'apparei l : 
La commande est protegee contre les 

projections d'eau (niveau de protection IP X4). La 
commande ne doit cependant pas entrer 
directement en contact avec de l'eau. 
Monter la commande dans un endroit sec. 
Ne pas depasser les conditions d'environnement 
de 40° Celsius et une humidite de l'air maximale 
de 95 pour cent. 

1. Enlever leQ3 bouton tournant. 
2. Appuyez legerement ® sur le verrouillage et 

retirer le recouvrement du boTtier. 
3. Poser la vis ä empreinte cruciforme ä une hauteur 

d'environ 1,B0 metre jusqu'ä une distance de 7 
mm de la paroi du sauna (voir detail). 

4. Suspendre la partie inferieure du boTtier1Q dans la 
position (2) sur la vis ä empreinte cruciforme montee. 

5. Poser deux vis ä empreinte cruciforme, de 
longueur 20 mm, dans les pergages de fixation 
en partie inferieure ®. 
Contröler l'assise correcte de la partie inferieure du 
boTtier1Q. 

ATTENTION - Dommages ä l'apparei l : 
 La commande K1-2 ne peut etre utilisee 

que pour commander et regler 3 circuits chauds 
avec un maximum de 3,0 kW de puissance de 
chauffe par circuit chaud. 
Les cäbles du capteur du four et du contacteur de 
porte doivent etre poses vers la commande separe-
ment des autres cäbles secteurs au niveau de la 
zone de branchement pour une tension inferieure ®. 

1 Suite 

Illustration1~ä~ 
6. Guider les cäbles du capteur du four via les ouver-

tures de montage (Z) (zone de branchement pour 
tension inferieure ®) dans la partie inferieure du 
boTtier1Q et raccorder selon le schema de conne-
xion sur les bornes Q5 . 

7. Pour le contacteur de porte en option unique-
ment : 
Guider les cäbles du contacteur de porte via les 
ouvertures de montage (Z) (zone de branchement 
pour tension inferieure ®) dans la partie inferieure 
du boTtier1Q et raccorder selon le schema de 
connexion sur la borne Q5 . 

B. Guider les cäbles de l'alimentation, du systeme 
de chauffage et de l'eclairage via les ouvertures 
de montage Q (zone de branchement pour du 
230 V / 400 V (0) dans la partie inferieure du boT-
tier1Q et raccorder conformement au schema de 
connexion ä la borne 11 . 

9. Connecter les cäbles de terre ä la prise de terre ©. 
10.Retirer trois contacteurs ® de la protection du 

boTtier. Presser vers l'experieur pour cela les 
contacteurs ® de l'interieur du boTtier avec un 
objet emousse. 

11. Placer le recouvrement du boTtier sur la 
partie inferieure du boTtier1Q, incliner vers le 
bas et presser jusqu'ä un encliquetage audible. 
Contröler l'assise correcte de la commande. 

12. Placer les trois ocntacteurs ®. 
13. Placer le bouton tournant Q3 (veiller ä 

l'aplatissement de l'axe d'enfichage). 
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Instructions de montage ä destination du personnel qualifie uniquement 

2 Monter le capteur du four avec 
securite contre l'elevation de 
temperature 

Illustration2~3~ 

Le capteur du four avec securite contre l'elevation 
de temperature se monte dans la cabine du sauna 
sur le four, centralement, avec une distance au 
plafond de 15 cm ou selon les recommandations du 
fabricant de la cabine. 
Le capteur du four ne doit etre branche qu'avec 
les cäbles de raccordement disponibles resistants 
aux temperatures jusqu'ä 150°C. 

ATTENTION - Un double isolement est 
necessaire : 

Les cäbles du capteur du four doivent etre poses 
vers la commande separement des autres cäbles 
secteurs au niveau de la zone de branchement 
pour une tension inferieure ®. 
Les cäbles ä simple isolement doivent etre prote-
ges par un tube (double isolement). 

1. Poser les cäbles bipölaires 1Q au niveau de 
l'emplacement de montage du capteur du four 
et les fixer avec des serre-cäbles. 

2. Connecter les quatre branchements des cäbles 
resistants aux temperatures elevees1Q conforme-
ment au schema de connexion sur la reglette des 
bornes Q3 sur le capteur du four. 

3. Visser le capteur du four en position (2) au-dessus 
du four, centralement, ä une distance de 15 cm du 
plafond ou selon les recommandations du fabricant 
de la cabine, avec deux vis ä bois sur la paroi de la 
cabine. 

4. Effectuer les contröles selon le chapitre 
„Contröles". 

3 Contacteur de porte en option 
Le contacteur de porte en option se monte en 
suivant les instructions de montage livrees avec le 
contacteur de porte ou selon les recommandations 
du fabricant de la cabine. 
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4 Contröles 
Les contröles doivent etre executes par un 
electricien specialise et agree. 

AVERTISSEMENT - Electrocution : 
Les contröles suivants sont effectues tension 

d'alimentation enclenchee. 

1. Contröle des contacts des bornes de protection. 
2. Contröle de la coupure de securite du capteur 

du four / fusible et du cäble : 
- La deconnexion des cäbles doit etre effectue sur 

le capteur du four et les cäbles du capteur du 
four doivent etre associes au contröle. 

- En deconnectant le cäble du capteur du four blanc 
ou le rouge en en court-circuitant le cäble blanc, le 
systeme de chauffage doit se desenclencher auto-
matiquement (le voyant de contröle rouge1Q clig-
note). 

3. Contröle de l~interconnexion des phases pour le 
fonctionnement du sauna L1, L2, L3 ä U, V, W. 
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Mode d'emploi pour l'utilisateur 

Tres cher utilisateur, 

 Lisez ce mode d'emploi attentivement avant 
l'utilisation de la commande du sauna. Vous 
exploiterez ainsi tous les avantages offerts par 
l'appareil et previendrez les dommages. 

 En cas de problemes particuliers ne pouvant pas 
etre traites avec suffisamment de precision dans ce 
mode d'emploi, adressez-vous pour votre propre 
securite ä vos fournisseurs. 

 Des modifications ou transformations deliberees de 
la commande du sauna ne sont pas autorisees 
pour des raisons de securite. 

 Modifications techniques reservees. 

Signification des symboles utilises dans le mode 
d'emploi : 

ATTENTION : 
en cas de non respect, i l existe la 

possibilite de blessures graves et meme 
mortelles. 

ATTENTION : 
en cas de non respect, i l existe la possibilite de 
blessures moyennes ä legeres ou de dommages 

materiels. 

REMARQUE: 
procure des astuces d'application et des informati-

ons utiles. 

Danger d'incendie 

Conservez soigneusement ces instructions 
de montage et mode d'emploi ä proximite de la 
commande pour pouvoir consulter ä tout moment 
les consignes de securite et les informations 
importantes quant ä l'uti lisation. 

Consignes de securite generales 

Respectez aussi les consignes de securite 
speciales relatives ä chaque chapitre. 

Utilisation conforme aux usages : 
 Avant l'enclenchement de la commande et lors du 

reglage d'un temps de preselection (temps jusqu'au 
demarrage du four), on doit s'assurer qu'aucun objet 
combustible ne se trouve sur le four. 

 La commande du sauna K1-2 sert ä commander 
et ä regler les fonctions conformement aux 
caracteristiques techniques. 

 On ne doit pas deposer des objets sur le four. 
 La commande du sauna K1-2 ne peut etre 

utilisee que pour commander et regler 3 circuits 
chauds avec un maximum de 3,0 kW de 
puissance de chauffe par circuit chaud. 

Elimination : 
 Les vieux appareils contiennent des materiaux reu-

tilisables. Ne deposez donc pas simplement les 
vieux appareils au depöt d'ordures menageres le 
plus proche mais renseignez-vous aupres de vos 
autorites municipales ou communales au sujet de 
la possibilite de reutilisation. 

En cas de non utilisation prolongee : 
En cas de non utilisation prolongee couper les 
fusibles principaux dans la boite ä fusibles. 
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Mode d'emploi pour l'utilisateur - Illustration 

1 Modes de fonctionnement 
La commande du sauna peut etre demarree directe-
ment via le demarrage rapide (voir chapitre 6) ou apres 
ecoulement d'un temps de preselection regle - Temps 
jusqu'ä l'enclenchement du four (voir chapitre 7). 

2 Affichages 

Autotest de la commande 
(l'affichage clignote). 

Le chauffage fonctionne. 

Le chauffage ne fonctionne pas. 

La porte de la cabine du sauna est ouver 
te. (seulement avec la surveillance 
opti onnelle de la porte du sauna). 

3 Surveillance optionnelle de la 
porte du sauna 

Pour la protection contre les incendies la porte du 
sauna et surveillee apres reglage d'un temps de 
preselection (temps jusqu'ä l'enclenchement du four). 
Pour empecher que quelqu'un ne penetre dans la 
cabine apres le reglage du temps de preselection et 
qu'il ne pose par exemple des objets sur le four , la 
commande est equipee d'une coupure de securite 
qui reagit en fonction de l'etat de fonctionnement : 

3.1 Etat de fonctionnement - Le four 
ne chauffe pas 

Le temps de preselection a ete regle. Le chauffa-
ge n'est pas encore en service. La porte du sauna 
est ouverte : 
 un son bTpe retentit de maniere repetitive, 
 dans l'affichage (2) apparaTt le message porte, 
 le temps de preselection regle est supprime. 
Apres la fermeture de la porte du sauna, le temps 
de preselection doit etre de nouveau regle. 

3.2 Etat de fonctionnement - Le four chauffe pas 
Le temps de preselection est ecoule. Le chauffage fonctionne.La porte du sauna est 
ouverte : 

1. La temperature est inferieure ä 40°C : 
 un son bTpe retentit de maniere repetitive, 
 dans l'affichage (2) apparaTt le message porte. 
Apres la fermeture de la porte du sauna, le temps 
de preselection doit etre de nouveau regle ou la 
commande doit etre redemarree. 

2. La temperature est superieure ä 40°C : 
Si la porte du sauna est ouverte pendant un court instant (inferieur ä 5 secondes), aucun 
message n'apparaTt. Si la porte du sauna est ouverte pendant un long moment : 

 un son bTpe retentit de maniere repetitive, 
 le voyant de contröle1Q clignote, 
 le chauffage est coupe, 
 dans l'affichage (2) apparaTt le message porte. 
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Mode d'emploi pour l'utilisateur - Illustration 

 
4 Messages d'erreur 

4.1 Messages d'erreur dans l'affichage( : 
Un message d'erreur signale un dysfonctionnement 
electrique de l'installation. 

La commande n'est plus prete ä fonctionner : 
1. Relever le message d'erreur. 
2. Couper le fusible principal de la commande 

dans la bojte ä fusible. 
3. Informez votre service clients. 
4. Marquez la commande comme etant defectueuse. 

Avec les messages d'erreur suivants dans l'affichage 
(2) vous pouvez communiquer ä votre service clients 
des informations sur des erreurs possibles. 
Les messages d'erreur signifient : 

E-F1: Cäble court-circuite / cäble rompu 
/ capteur du four defectueux. 

E- 12: Cäble rompu ou deterioration de 
la securite contre l'elevation de 
temperature. 

E-P I: Deterioration du potentiometre Q3 de 
reglage de la temperature. 

4.2 Le voyant de contröle rouge1Q 
clignote : 

La commande coupe le chauffage automatiquement 
au declenchement de la securite contre l'elevation 
de temperature. 

La commande n'est plus prete ä fonctionner : 
1. Couper les fusibles principaux de la 

commande dans la boite ä fusibles. 
2. Informez votre service clients. 
3. Marquez la commande comme etant defectueuse. 

5 Enclencher / arreter la com 
mande et l'eclairage interieur 

5.1 Enclencher la commande 

ATTENTION - risque d'incendie : 
Avant l'enclenchement de la commande et 
lors du reglage d'un temps de preselection 
(temps jusqu'au demarrage du four), on doit 
s'assurer qu'aucun objet combustible ne se 
trouve sur le four. 

1. Enclencher la commande sur l'interrupteur 
MARCHE / ARRET Q5. Un autotest est effectue : 

 le voyant de contröle1Q eclaire brievement. 
 un vibreur sonore retentit une fois. 
 dans l'affichage (2) clignote : 00.00 
 la commande est prete ä fonctionner. 

5.2 Arreter la commande 
1. A la fin d'une seance de sauna mettre l'interrupteur 

MARCHE / ARRET Q5 sur ARRET. 
 le voyant de contröle1Q s'eteint, 
 la commande est arretee. 

5.3 Enclencher 1 arreter l'eclairage 
interieur du sauna 

1. La touche 43) ENCLENCHE /ARRETE l'eclairage 
interieur du sauna. 
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Mode d'emploi pour l'utilisateur - Illustration 

6 Demarrage rapide 

6.1 Enclencher la commande 
Enclencher la commande conformement au 

chapitre 5.1. 

6.2 Enclencher la commande et demarrer 
1. Regler la temperature souhaitee avec le 

bouton tournant Q3 . 
Noter la temperature qui vous est la plus agreab-
le avec un crayon de papier par exemple. 

2. Appuyer brievement sur le touche temps © 
(pression inferieure ä 2 secondes) 

 Le chauffage commence ä chauffer. 
 le voyant de contröle 1D eclaire en continu. 

Si la temperature de la cabine mesuree est 
inferieure ä la temperature de consigne reglee, la 
commande du four est sollicitee. Le four chauffe. 
Si la temperature de la cabine mesuree est superieure 
ä la temperature de consigne reglee, la commande du 
four n'est pas sollicitee. 

6.3 Arreter la commande 
Arreter la commande conformement au chapitre 5.2. 

7 Fonctionnement avec temps de 
preselection 

7.1 Enclencher la commande 
Enclencher la commande conformement au chapitre 5.1. 

7.2 Regler le temps de preselection 
Le temps jusqu'ä l'enclenchement du four est regle. 
Le temps reglable minimal est de 15 minutes 
(affichage 00.15), le temps reglable maximal est de 23 
heures et 45 minutes (affichage 23.45). 

REMARQUE - Surveillance optionnelle de 
la porte du sauna : 

La porte du sauna est surveillee apres le reglage 
du temps de preselection pour la protection contre 
les incendies (voir chapitre 3). 

1. Appuyer sur la touche temps © et maintenir appuye. 
 Le temps de preselection est remis ä zero et 

compte ensuite par pas de 15 minutes. 
2. Relächer la ouche temps ©. 
 L'affichage (2) indique le temps de preselection 

choisi. 
 Le temps de preselection est demarre et le temps 

restant jusqu'au demarrage du four indique. 
3. Regler la temperature souhaitee avec le bouton 

tournant Q3 . 
Noter la temperature qui vous est la plus agreab-
le avec un crayon de papier par exemple. 

Apres ecoulement du temps de preselection, le four 
demarre. Si la temperature de la cabine mesuree est 
inferieure ä la temperature de consigne reglee, la com-
mande du four est sollicitee. La commande chauffe. Si 
la temperature de la cabine mesuree est superieure ä 
la temperature de consigne reglee, la commande du 
four n'est pas sollicitee. 

7.3 Supprimer le temps de preselection 
1. Appuyer brievement sur la touche de temps ©. 
 Le temps de preselection est supprime. 

7.4 Arreter la commande 
Arreter la commande conformement au chapitre 5.2. 
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Mode d'emploi pour l'utilisateur - Illustration 

8 Nettoyage 

ATTENTION - Dommages ä l'apparei l : 
On ne doit pas rependre de l'eau sur la 

commande ou elle ne doit pas etre nettoyee par 
voie tres humide. 
Pour nettoyer, utiliser une etoffe de nettoyage le-
gerement humide impregnee d'une lessive de 
savon douce (agent de nettoyage). 

9 En cas de non utilisation pro 

longes 
Couper les fusibles principaux de la commande 
dans la bojte ä fusibles. 

10 Dysfonctionnements et actions 
possibles 

10.1 Limitation de temps automatique 
 La commande coupe automatiquement le chauffage 

apres 6 heures de temps de chauffe continu. 
 Pour poursuivre l'utilisation, couper l'interrupteur 

MARCHE /ARRET Q5 et le reenclencher apres 10 
secondes. 

10.2 L'eclairage interieur ne s'allume pas 
 Mettre l'interrupteur MARCHE / ARRET Q sur 

ARRET. 
 Couper les fusibles principaux de la 

commande dans la bojte ä fusibles. 
 Remplacer l'ampoule. 
 Enclencher les fusibles principaux et actionner 

la touche ®. 
 Si l'eclairage interieur ne fonctionne toujours 

pas, informez votre service clients. 
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Mode d'emploi pour l'utilisateur - Illustration 

11 Maintenance 
 La commande est sans maintenance. 
 Pour une utilisation professionnelle, la commande 

doit etre maintenue / contrölee selon les consignes 
de prevention des accidents en vigueur. 

12 Service clients 
 Inscrivez les coordonnees de votre service client ici: 

 

  



Caracteristiques techniques 

Conditions de l'environnement :  
Temperature de stockage: de -25°C ä + 70°C 
Temperature ambiante: de -10°C ä + 40°C 
Humidite de l'air: 95 % max. 

Resistance thermique minimale  des cäbles 
de branchement :  Les cäbles du systeme 
de chauffage, de l'eclairage et du four 
resistent ä une temperature de 150°C . 

Longeurs maximale des cäbles :  
Capteur du four : 3 m 

Commande :  
Tension d'enclenchement / 
triphasee 3N : 400 V 
Frequence : 50 Hz 
Puissance de coupure / 
chauffage AC 1 : 3 x 3 kW 
Courant d'enclenchement par phase / 
chauffage AC 1: 13 A 
Tension nominale: 230 V 
Puissance d'entree min. / max.: 7 / 12 VA 
Type de protection 
(protege contre les projections d'eau) :IP X4 

Branchement au reseau d'alimentation par cäblage 
fixe (branchement fixe). 

Eclairage :  
Courant d'enclenchementAC1 : 1A 

 

Securite thermique :  
Le capteur du four est equipe d'une securite 
contre l'elevation de temperature, 
Temperature de coupure de 139°C. 
Coupure automatique apres 6 heures au maximum 
(selon les reglages usine). 

Surveillance optionnelle de la porte du sauna 
avec temps de preselection regle :  
 Sans fonctionnement chauffage : 
- Le temps de preselection est supprime avec 

l'ouverture de la porte du sauna. 
 Avec fonctionnement chauffage ä des 

temperatures inferieures ä 40°C : 
- Le chauffage est coupe. 
- Un redemarrage de la commande est necessaire. 
 Avec fonctionnement chauffage ä des 

temperatures superieurs ä 40°C : 
- Le chauffage est coupe si la porte reste ouverte 

plus de 5 secondes. 
- La phase de chauffage reprend apres la 

fermeture de la porte du sauna. 

Plages de reglage :  
Temperature : 40-125° Celsius 

sur le four. 
Temps de preselection : par pas de 15 minutes 
Temps de preselection min.: 15 minutes Temps 
de preselection max.: 23 heures et 

45 minutes 

Duree de chauffage: Coupure automatique 
apres 6 heures*. 
* En cas d'utilisation dans des blocs d'habitations, dans 
des hotels ou dans d'autres lieux, le temps de foncti-
onnement doit etre limite ä 12 heures au maximum. 

Version : 09-2003 Ident-Nr. 151 10 42 
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Montageaanwijzing alleen voor geschoold personeel 

Geachte nronteur, 

 De montage mag alleen door een elektricien of 
een vergelijkbaar gekwalificeerd persoon 
uitgevoerd worden. 

 Werkzaamheden aan de saunabesturing mogen 
alleen in spanningsvrije toestand uitgevoerd wor-
den. 

 Lees deze montageaanwijzing zorgvuldig door vöör 
de montage van de saunabesturing. Daardoor 
maakt u gebruik van alle voordelen, die het 
apparaat u biedt en voorkomt u schades. 

 Bij het optreden van bijzondere problemen, die in 
deze montageaanwijzing niet uitvoerig genoeg 
behandeld worden, dient u zich, voor uw eigen 
veiligheid, aan uw leverancier te wenden. 

 Eigenhandige veranderingen of verbouwingen aan 
de saunabesturing zijn uit veiligheidsoverwegingen 
niet toegestaan. 

 Technische veranderingen voorbehouden. 

Betekenis van de in de montageaanwijzing toege-
pastetekens: 

WAARSCHUWING: 
bij het niet in acht nemen bestaat de 

mogelijkheid van een zware of zelfs dodelijke 
verwonding. 

VOORZICHTIG: 
bij het niet in acht nemen bestaat de mogelijkheid 
van lichte tot middelmatige verwondingen of mate-

riale schades. 

AANWIJZING: 
geeft toepassingstips en nuttige informaties. 

Bewaar deze montage- en gebruiksaanwijzing zorg-
vuldig in de buurt van de besturing, om op ieder 
moment de veiligheidsaanwijzingen en belangrijke 
informaties voor de bediening na te kunnen slaan. 

Algenrene veiligheidsaanwijzingen 

Let ook op de speciale veiligheidsaanwijzingen 
van de afzonderlijke hoofdstukken. 

Installatie: 
 In de installatie dient een driepolige uitschakelmo-

gelijkheid met 3 mm contactopening voorzien te 
worden. (In de regel door de zekering gegeven). 

Gebruik volgens de bepalingen: 
 Vöör het inschakelen van de saunabesturing en bij 

het instellen van een voorkeurtijd (tijd tot het starten 
van de oven) dient vastgesteld te worden, dat geen 
brandbare voorwerpen op de oven gelegd zijn. 

 De saunabesturing K1-2 dient voor het besturen 
en regelen van de functies volgens de technische 
gegevens. 

 Er mogen geen voorwerpen op de oven gelegd 
worden. 

 De saunabesturing K1-2 mag alleen voor het bestu-
ren en regelen van 3 verwarmingscircuits met 
maximaal 3,0 kW verwarmingscapaciteit per 
verwarmingscircuit ingezet worden. 

Afvalstoffen verwijderen: 
 Verwijder a.u.b. de verpakkingsmaterialen volgens 

de geldige richtlijnen voor het verwijderen van af-
valstoffen. 
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Montageaanwijzing alleen voor geschoold personeel 

1 saunabesturing monteren 
Afbeelding ri~ä~ 

De saunabesturing wordt op ca. 1,70 meter hoogte 
naast de cabinedeur of volgens de aanwijzingen van 
de fabrikant van de cabine gemonteerd. 
De elektrische verzorging geschiedt als vaste 
aansluiting. De kwaliteit van de netaansluitleiding 
is min. H07RN-F. 

VOORZICHTIG - Schades aan het apparaat: De 
besturing is beschermd tegen spatwater (be-

schermingsgraad IP X4). Desondanks dient de sau-
nabesturing niet direct met water in contact te komen. 
De besturing op een droge plaats monteren. De 
omgevingsvoorwaarden van 40° Celsius en een 
maximale luchtvochtigheid van 95 procent niet 
overschrijden. 

1. Draaiknop Q3 eraf trekken. 
2. Vergrendeling ® licht indrukken en de 

omhulselafdekking eraf nemen. 
3. Kruiskopschroef op ca. 1,80 meter hoogte tot een 

afstand van 7 mm ten opzichte van de saunawand 
indraaien (zie detail). 

4. Omhulselonderdeel1Q in positie (2) op de 
gemonteerde kruiskopschroef hangen. 

5. Twee kruiskopschroeven, 20 mm lengte, in de on-
derste bevestigingsboringen ® draaien. 
Controleren of het omhulselonderdeel1Q goed zit. 

VOORZICHTIG - Schades aan het apparaat: 
De besturing K1-2 mag alleen voor het 
besturen en regelen van 3 verwarmingscircuits 

ingezet worden met maximaa l 3,0 kW 
verwarmingscapaciteit per verwarmingscircuit. 
De ovenvoeler- en deurschakelaar-leidingen moe-
ten gescheiden naar andere netleidingen in het 
aansluitingsbereik voor kleine spanning ® van de 
besturing gelegd worden. 

6. Ovenvoeler-leidingen door de montage-openingen 
(Z) (aansluitbereik voor kleine spanning 4Q) in het 
omhulselonderdeel1Q voeren en volgens het scha-
kelschema aansluiten aan de aansluitklem Q5 . 

1 Voortzetting 

Afbeelding1~32 
7. Alleen bij een optionele deurschakelaar: 

Deurschakelaar-leidingen door de montage-openin-
gen (Z) (aansluitbereik voor kleine spanning4Q) in 
het omhulselonderdeel1Q voeren en volgens het 
schakelschema aan de aansluitklem Q5 aansluiten. 

B. Verzorgings-, verwarmingssysteem- en lichtleidin-
gen door de montage-openingen (2) (aansluitbereik 
voor 230 V / 400 V (0) in het omhulselonderdeel 1Q 
voeren en volgens het schakelschema aan de 
aansluitklem 11 aansluiten. 

9. Beschermleidingen op de beschermleidingsklem ~ 
klemmen. 

10.Drie tasters ® uit de omhulselafdekking verwijderen. 
Daartoe taster ® van de binnenkant van het om-
hulsel met een stomp voorwerp eruit drukken. 

11.Omhulselafdekking op het omhulselonderdeel1Q 
zetten, naar beneden draaien en indrukken tot 
het hoorbaar in elkaar sluit. 
Controleren of de besturing goed zit. 

12.Drie tasters ® opzetten. 
13.Draaiknop Q3 opzetten (op de afgevlakte kant 

van de steekas letten). 
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Montageaanwijzing alleen voor geschoold personeel 

 

2 Ovenvoelers met een overver 
hittingbeveiliging monteren 
Afbeelding2~3~ 

De ovenvoeler met oververhitings-beveiliging wordt in 
de saunacabine in het midden boven de oven 
gemonteerd op een afstand van 15 cm van het 
plafond of volgens de aanwijzingen van de fabrikant 
van de cabine. 
De ovenvoeler mag alleen met de bijgevoegde tot 
150°C temperatuurbestendige aansluitleidingen 
aangesloten worden. 

VOORZICHTIG - Dubbele isolatie is noodzake- 
lijk: 
De ovenvoeler-leidingen moeten gescheiden van 
andere netleidingen in het aansluitbereik voor klei-
ne spanning ® van de besturing gelegd worden. 
Eenvoudig geisoleerde leidingen moeten door een 
buis (dubbele isolatie) beschermd zijn. 

1. De twee 2-polige leidingen1Q naar de montage-
plaats van de ovenvoeler in de cabinewand 
leggen en met de leidingklemmen fixeren. 

2. Vier aansluitingen van de temperatuurbestendige 
aansluitleidingen1Q volgens het schakelschema 
aan de klemlijst Q3 aan de ovenvoeler klemmen. 

3. Ovenvoeler in positie (2) in het midden boven de 
oven op een afstand van 15 cm van het plafond, of 
volgens aanwijzingen van de fabrikant van de ca-
bine met twee houtschroeven op de cabinewand 
schroeven. 

4. Controles volgens het hoofdstuk „controles" uit-
voeren. 

3 Optionele deurschakelaar 
De optionele deurschakelaar wordt gemonteerd vol-
gens de bijgevoegde montageaanwijzing of volgens 
de aanwijzingen van de fabrikant van de cabine. 
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Montageaanwijzing alleen voor geschoold personeel 

4 Controles 
De controles moeten door een erkend 
elektrotechnisch installateur doorgevoerd worden. 

WAARSCHUWING - elektrische schok: 
De navolgende controles worden bij 

ingeschakelde verzorgingsspanning doorgevoerd. 

1. Controleren van de contacten van de veiligheids-
leidingklemmen. 

2. Controle van de veiligheidsuitschakeling 
ovenvoeler / -zekering met leiding: 

- Het losmaken van de leidingen moet aan de oven-
voeler doorgevoerd worden, daardoor worden de 
ovenvoeler-leidingen in de controle betrokken. 

- Bij het losmaken van de witte resp. rode ovenvo-
eler-leiding en bij kortsluiting van de witte leiding 
moet het verwarmingssysteem zelfstandig 
uitschakelen (rode controlelamp1Q knippert). 

3. Controleren van de fasedoorschakeling voor de 
saunawerking L1, L2, L3 naar U, V, W. 
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Gebruiksaanwijzing voor de gebruiker 

Geachte gebruiker, 

 Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door 
vöör het gebruik van de saunabesturing. Daarmee 
gebruikt u alle voordelen, die het apparaat biedt en 
voorkomt u schades. 

 Bij het optreden van bijzondere problemen, die in 
deze gebruiksaanwijzing niet uitvoerig genoeg 
behandeld worden, dient u zich, voor uw eigen 
veiligheid, aan uw leverancier te wenden. 

 Eigenhandig doorgevoerde veranderingen of ver-
bouwingen aan de saunabesturing zijn uit 
veiligheidsoverwegingen niet toegestaan. 

 Technische veranderingen voorbehouden. 

Betekenis van de in de gebruiksaanwijzing toege-
pastetekens: 

WAARSCHUWING: 
bij het niet in acht nemen bestaat de 

mogelijkheid van een zware of zelfs dodelijke 
verwonding. 

VOORZICHTIG: 
bij het niet in acht nemen bestaat de mogelijkheid 
van lichte tot middelmatige verwondingen of mate-

riale schades. 

AANWIJZING: 
geeft toepassingstips en nuttige informaties. 

Brandgevaar 

Bewaar deze montage- en 
gebruiksaanwijzing zorgvuldig in de buurt van de 
besturing, om op ieder moment 
veiligheidsaanwijzingen en belangrijke informaties 
voor de bediening na te kunnen slaan. 

Algenrene veiligheidsaanwijzingen 

Let ook op de speciale veiligheidsaanwijzingen 
van de verschillende hoofdstukken. 

Gebruik volgens de bepalingen: 
 Vöör het inschakelen van de saunabesturing en bij 

het instellen van een voorkeurtijd (tijd tot het starten 
van de oven) dient vast gesteld te worden, dat geen 
brandbare voorwerpen op de oven gelegd zijn. 

 De saunabesturing K1-2 dient voor het besturen 
en regelen van de functies volgens de technische 
gegevens. 

 Er mogen geen voorwerpen op de oven gelegd 
worden. 

 De saunabesturing K1-2 mag alleen voor het bestu-
ren en regelen van 3 verwarmingscircuits met 
maximaal 3,0 kW verwarmingscapaciteit per 
verwarmingscircuit ingezet worden. 

Afvalstoffen verwijderen: 
 Oude apparaten bevatten materialen die hergebruikt 

kunnen worden. Breng daarom de oude apparaten 
niet gewoon naar de dichtstbijzijnde vuilstortplaats, 
maar informeer u bij het stads- of gemeentebestuur 
naar de mogelijkheid van hergebruik. 

Bij langere bedrijfspauzes: 
Bij langere bedrijfspauzes hoofdzekering van de 
besturing in de zekeringkast uitschakelen. 
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Gebruiksaanwijzing voor de gebruiker - Afbeelding 

1 Bedrijfssoorten 
De saunabesturing kan direct als snelle start (zie hoof-
dstuk 6) of na afloop van een ingestelde voorkeurtijd - 
tijd tot het inschakelen van de oven (zie hoofdstuk 7) 
gestart worden. 

2 Mededelingen 

3 Optionele bewaking van de 
saunadeur 

Ter voorkoming van brandgevaar wordt de saunadeur 
na het instellen van een voorkeurtijd (tijd tot het 
inschakelen van de oven) bewaakt. 
Om te voorkomen dat na het instellen van een voor-
keurtijd iemand in de cabine gaat en bijvoorbeeld voor-
werpen op de n oven legt, heeft de besturing een vei-
ligheidsuitschakeling die per bedrijfstoestand reageert: 

3.1 Bedrijfstoestand - oven verwarmt 
niet 

De voorkeurtijd werd ingesteld. De verwarming is 
nog niet in bedrijf. De saunadeur werd geopend: 
 Er klinkt een herhaalde pieptoon, 
 in de weergave (2) verschijnt de melding door, 
 de ingestelde voorkeurtijd wordt verwijderd. Na 
het sluiten van de saunadeur moet de voorkeurtijd 
opnieuw ingesteld worden. 

3.2 Bedrijfstoestand - oven verwarmt 
De voorkeurtijd is afgelopen. De verwarming is in 
bedrijf. De saunadeur wordt geopend: 

1. De temperatuur is onder 40°C: 
 Er klinkt een herhaalde pieptoon, 
 in de mededeling (2) verschijnt de melding 
door. Na het sluiten van de saunadeur moet de 
voorkeurtijd opnieuw ingesteld worden of de 
besturing op gestart. 

2. De temperatuur is boven 40°C: 
Bij kort openen van de saunadeur (korter dan 5 
seconden) volgt geen melding. Bij langer openen 
van de saunadeur: 
 klinkt een herhaalde pieptoon, 
 de controlelamp1Q knippert, 
 de verwarming wordt uitgeschakeld, 
 in de weergave (2) verschijnt de melding door. 
Na het sluiten van de saunadeur wordt de verwar-
ming weer ingeschakeld. 
 de pieptoon verstomd, 
 de mededeling door verdwijnt. 
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Zelftest van de besturing 
(weergave knippert). 

Verwarming is in bedrijf. 

Verwarming is niet in bedrijf. 

 

Deur van de saunacabine is open  
(alleen bij optionele bewaking van de saunadeur). 

 



Gebruiksaanwijzing voor de gebruiker - Afbeelding 

4 Foutmeldingen 

4.1 Foutmeldingen in de 
mededelingen 0: 

Een foutmelding signaliseert een elektrische fout 
in de installatie. 

De besturing is niet meer bedrijfsklaar: 
1. Foutmelding noteren. 
2. Hoofdzekeringen van de besturing in 

de zekeringkast uitschakelen. 
3. Informeer uw klantendienst. 
4. Kenmerk de besturing als defect. 

Met de volgende foutmelding in de weergave (2) kunt 
u uw klantendienst informaties over de mogelijke 
fouten geven. 
De foutmeldingen betekenen: 

E-F1: Kortsluiting in de leiding / onderbroken 
leiding / ovenkoeler defect. 

E- 12: Onderbroken leiding of schade aan 
de oververhittingzekering. 

E-P I: Schade in de potentiemeter Q3 voor de 
Temperatuurinstelling. 

4.2 Rode controlelamp1Q knippert: 
De besturing schakelt de verwarming automatisch 
uit bij het aanspreken van de 
oververhittingtemperatuurzekering. 

De besturing is niet meer bedrijfsklaar: 
1. Hoofdzekeringen van de besturing in de 

zekeringkast uitschakelen. 
2. Informeer uw klantendienst. 
3. Kenmerk de besturing als defect. 

5 Besturing en binnenverlichting 
in - / uitschakelen 

5.1 Besturing inschakelen 

WAARSCHUWING - Brandgevaar: 
Vöör het inschakelen van de saunabesturing 
en bij het instellen van een voorkeurtijd (tijd 
tot het starten van de oven) dient vastgesteld 
te worden, dat geen brandbare voorwerpen 
op de oven gelegd zijn.  

1. Besturing inschakelen met de AAN / UIT 
schakelaar Q5. Er volgt een zelftest: 

 De controlelamp1Q licht kort op. 
 Een zoemer piept een keer. 
 In de weergave (2) knippert: 00.00 
 De besturing is bedrijfsklaar. 

5.2 Besturing uitschakelen 
1. Na het beeindigen van het saunabad de 

AAN / UIT schakelaar Q5 uitschakelen. 
 De controlelamp1Q gaat uit. 
 De besturing is uitgeschakeld. 

5.3 De binnenverlichting van de 
sauna in-1 uitschakelen 

1. Toets ® schakelt de binnenverlichting van de 
sauna AAN / UIT. 
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Gebruiksaanwijzing voor de gebruiker - Afbeelding 

6 Snelle start 

6.1 Besturing inschakelen 
Besturing volgens hoofdstuk 5.1 inschakelen. 

6.2 Besturing instellen en starten 
1. Met de draaiknop Q3 de gewenste 

temperatuur in-stellen. 
Markeer de voor u aangename temperatuur, 
bijvoorbeeld met een potloodstreepje. 

2. Tijdtoets © kort indrukken (kleiner dan 2 seconden) 
 De verwarming begint te verwarmen. 
 De controlelamp1Q brandt permanent. 

Wanneer de gemeten cabinetemperatuur kleiner is 
dan de ingestelde temperatuur, wordt de oven 
aangestuurd. De oven verwarmt. 
Wanneer de gemeten cabinetemperatuur groter is 
dan de ingestelde temperatuur, wordt de oven niet 
aangestuurd. 

6.3 Besturing uitschakelen 
Besturing volgens hoofdstuk 5.2 uitschakelen. 

7 Bedrijf tuet voorkeurtijd 

7.1 Besturing inschakelen 
Besturing volgens hoofdstuk 5.1 inschakelen. 

7.2 Voorkeurtijd instellen 
Er wordt de tijd tot het inschakelen van de oven inge-
steld. De minimaal instelbare tijd bedraagt 15 minuten 
(weergave 00.15), de maximaal instelbare tijd bedraagt 
23 uur en 45 minuten (weergave 23.45). 

AANWIJZING - Optionele bewaking van de 
saunadeur: 

Ter voorkoming van brandgevaar wordt de saunadeur 
na het instellen van de voorkeurtijd bewaakt (zie hoof-
dstuk 3). 

1. Tijdtoets © indrukken en ingedrukt houden. 
 De voorkeurtijd wordt op nul teruggezet en telt 

daarna in stappen van 15 minuten. 
2. Tijdtoets © loslaten. 
 De weergave (2) laat de gekozen voorkeurtijd zien. 
 De voorkeurtijd wordt gestart en de telkens verbli-

jvende tijd tot aan de start van de oven wordt 
weergegeven. 

3. Met de draaiknop Q3 de gewenste temperatuur 
in-stellen. 
Markeer de voor u aangename temperatuur, 
bijvoorbeeld met een potloodstreepje. 

Na afloop van de voorkeurtijd wordt de oven gestart. 
Wanneer de gemeten cabinetemperatuur kleiner is 
dan de ingestelde temperatuur, wordt de oven 
aangestuurd. De besturing verwarmt. 
Wanneer de gemeten cabinetemperatuur groter is 
dan de ingestelde temperatuur, wordt de oven niet 
aangestuurd. 

7.3 Voorkeurtijd verwijderen 
1. Tijdtoets © kort indrukken. 
 De voorkeurtijd wordt verwijderd. 

7.4 Besturing uitschakelen 
Besturing uitschakelen volgens hoofdstuk 5.2. 
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Gebruiksaanwijzing voor de gebruiker - Afbeelding 

8 Reiniging 

VOORZICHTIG - Schades aan het apparaat: 
Er mag geen water over de besturing 

gegoten worden en ook niet te vochtig reinigen. 
Gebruik voor het reinigen een licht vochtige reini-
gingsdoek, eventueel voorzien van een milde zee-
poplossing (afwasmiddel). 

9 Bij langere bedrijfspauzes 
Hoofdzekeringen van de besturing in de 
zekeringkast uitschakelen. 

10 Fouten en mogelijke hulp 

10.1 Automatische tijdsbegrenzing 
 De besturing schakelt na 6 uur permanente verwar-

mingstijd de verwarming automatisch uit. 
 Voor de verdere werking de AAN / UIT 

schakelaar Q5 uitschakelen en na 10 seconden 
weer inschakelen. 

10.2 binnenverlichting brandt niet 
 AAN / UIT schakelaar Q5 uitschakelen. 
 Hoofdzekeringen van de besturing in de 

zekeringkast uitschakelen. 
 Gloeilamp vervangen. 
 Hoofdzekeringen inschakelen en de toets ® 

bedienen. 
 Brandt de binnenverlichting nog steeds niet, 

dan dient u de klantendienst te informeren. 
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Gebruiksaanwijzing voor de gebruiker - Afbeelding 

11 Onderhoud 
 De besturing is onderhoudsvrij. 
 Bij commercieel gebruik dient de besturing volgens 

de actuele ongevallen preventievoorschriften onder-
houden/gecontroleerd te worden. 

12 Klantenservice 
 A.u.b. hier het adres van uw klantenservice 

invullen: 

 

 
 



Technische gegevens 

Omgevingsvoorwaarden:  
Opslagtemperatuur: -25°C tot + 70°C 
Omgevingstemperatuur: -10°C tot + 40°C 
Luchtvochtigheid: max. 95 % 

Minimale temperatuurbestendigheid  
van de aansluitleidingen:  
Verwarmingsysteem-, licht-, ovenleidingen tenminste 
150°C Temperatuursbestendigheid. 

Maximale leidinglengte:  
Ovenvoeler: 3 m 

Besturing:  
Schakelspanning/drie fases 3N: 400 V 
Frequentie: 50 Hz 
Schakelcapaciteit / Verwarming AC 1: 3 x 3 kW 
Schakelstroom per fase / verwarming AC 1: 13 A 
Nominale spanning: 230 V 
Min. / max. opnamecapaciteit: 7 / 12 VA 
Beveiligingssoort (beschermd tegen spatwater): 

I P X4 

Aansluiting aan het verzorgingsnet als vaste 
verdrading (vaste aansluiting). 

Licht:  
AC1 schakelstroom: 1A 

Thermische veiligheid:  
Ovenvoeler met beveiliging tegen te hoge 
temperatuur, Uitschakeltemperatuur 139°C. 
Automatische uitschakeling na max. 6 uur 
(afhankelijk van de fabrieksinstelling). 

Optionele bewaking van de saunadeur per 
ingestelde voorkeurtijd:  
 Zonder verwarmingsbedrijf: 
- De voorkeurtijd wordt met het openen van de 

saunadeur verwijderd. 
 Met verwarmingsbedrijf bij temperaturen onder 

40°C: 
- De verwarming wordt uitgeschakeld. 
- Een nieuwe start van de besturing is noodzakelijk. 
 Met verwarmingswerking bij temperaturen 

boven 40°C: 
- De verwarming schakelt uit wanneer de saunadeur 

5 seconden open is. 
- De verwarmingsfase wordt na het sluiten van de 

saunadeur voortgezet. 

Instelgebieden:  
Temperatuur: 40-125 graden Celsius 

boven de oven. 
Voorkeurtijd: in stappen van 15 minuten 
Min. voorkeurtijd. 15 minuten 
Max. voorkeurtijd: 23 uur 45 minuten 

Verwarmingsduur: Automatische uitschakeling na 
6 uur *. 
* Bij toepassing in woonblokken, hotels of andere 
standplaatsen moet de bedrijfstijdruimte op maximaal 
12 uur begrensd zijn. 

Versie: 09-2003 Ident-Nr. 151 10 42 
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